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besonders die Lippen, die Ohren, und im
Gesicht am Wurzelschaft der Haare. Auch
an Händen, die der UV-Strahlung stark
ausgesetzt sind, kann ein Basaliom auftre-
ten. Rechtzeitig entdeckt und chirurgisch
entfernt, bieten sich gute Aussichten für
vollständige Heilung an.
Schliesslich wäre noch der Plattenepithel-
krebs zu erwähnen. Er bevorzugt eine chro-
nisch entzündete Haut. Diese Krebsart ist
deshalb gefährlich, weil sie, wie das Mela-
nom, Metastasen ansetzt.

Welchem Hauttyp gehören Sie an?

Mit der Erwähnung der drei Arten des
Hautkrebses wollen wir unsere Leser auf
keinen Fall schockieren oder gar das Krebs-
gespenst an die Wand malen. Wir alle

müssen vorsichtiger sein mit dem Umgang
mit Sonnenstrahlen, ob sie nun von der
Sonne selbst kommen oder künstlich er-
zeugt werden.
Jeder weiss es am besten, ob ihn die Natur
mit viel Pigmentstoff ausgestattet hat,
oder ob er zu den eher gefährdeten Blonden
und blauäugigen Typen gehört. Man kann
hier keine Regel aufstellen, denn auch das
Immunsystem spielt bei der Entstehung
der Hauttumore eine entscheidende Rolle.
Lassen Sie sich von der Mode nicht beein-
flussen und gehen Sie eigene Wege der
Gesundheit zuliebe. Alles im Leben unter-
liegt einer Wandlung und langsam beginnt
sich ein neuer Trend abzuzeichnen. Dann
wird eines Tages braun «out» und die noble
Blässe wieder «in» sein. W. G.

Explosion der Gesundheitskosten

Die durch häufig vorkommende ernäh-
rungsbedingte Krankheiten verursachten
Gesundheitskosten sind enorm hoch.
Gemäss einer Studie betrugen sie im Jahre
1989 in der Schweiz zirka 2,8 Milliarden
Franken.

Wenn wir uns - wie wir immer wieder in
den «Gesundheits-Nachrichten» berichten
- bewusst gesünder ernähren würden,
könnten wir uns einen grossen Teil der

Gesundheitskosten, aber vor allem auch
Schmerzen und Unannehmlichkeiten er-
sparen.
Es wäre bestimmt in jeder Beziehung von
Vorteil, wenn wir die wohlbekannten Ge-
sundheitsregeln einhalten würden. Es wäre
heilsam und gut für uns selbst, für unsere
Familienmitglieder, Freunde und Bekannte,
wenn wir uns im laufenden Jahr mehr
Mühe gäben, die immer wieder empfoh-
lenen Grundsätze einzuhalten.

Gewichtsprobleme

Sicherlich trägt neben unkontrollierter
Nahrungsaufnahme auch die Essenstech-
nik, das hastige, mit unzureichendem Kau-
en und Einspeicheln verbundene Essén
dazu bei, dass wir an Gewicht zunehmen
und uns oft vergeblich mit den Gewichts-
Problemen herumschlagen müssen.
Wir können eine Abmagerungsdiät mit
Erfolg einschalten, indem wir uns vorwie-

gend von Gemüse, Rohkost, Salaten und
Früchten ernähren. Als Stärkenahrung ist
Naturreis und Vollgetreide wichtig. Es
versteht sich von selbst, dass alle süssen
Sachen, die aus weissem Zucker hergestellt
werden sowie Backwaren aus Auszugsmehl,
bei einer Diät zu meiden sind. Konsequentes
Einhalten dieser Regel bedeutet schon
einen halben Erfolg. Es gibt aber noch
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